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LERNEN HAT ZUKUNFT! 

Jugendmedientage des BR 

Wirtschaftsschüler beim Bayerischen Rundfunk 

Bericht zum Titelbild 

Mitte November begaben sich die 10. Klassen der Wirt-

schaftsschule auf einen spannenden Ausflug zu den 

Jugendmedientagen des Bayerischen Rundfunks (BR). 

Die Veranstaltung fand in den BR-Studios in München-

Freimann statt und bot einen einzigartigen Einblick in 

die Welt der Medien und des Journalismus. 

Der Tag begann mit frühem Aufstehen und einer Bus-

fahrt zu den BR-Studios in Freimann. Anschließend 

ging es — aufgeteilt in drei Gruppen — los auf Entde-

ckungstour. 

Ein Höhepunkt des Tages war zweifellos die Möglich-

keit, an interaktiven Workshops teilzunehmen, die von 

erfahrenen Journalisten und Medienschaffenden gelei-

tet wurden. 

Die Workshops ermöglichten es den Schülerinnen und 

Schülern, praktische Einblicke in die verschiedenen 

Facetten des Journalismus zu gewinnen. Sie konnten 

eigene Bilder bearbeiten, eine kleine Video-Produktion 

beobachten, anhand von verschiedenen digitalen Tools 

erfahren, was alles mit KI möglich ist, in die Welt der 

Podcasts eintauchen, hinter die Kulissen des BR bli-

cken sowie Strategien zur Erkennung von Fake News 

ausprobieren. 

Zusammenfassend war der Ausflug zu den Jugend-

medientagen des BR nicht nur lehrreich, sondern auch 

inspirierend. Die Möglichkeit, mit erfahrenen Profis zu 

interagieren und praktische Erfahrungen zu sammeln, 

hat den Schülerinnen und Schülern einen wertvollen 

Einblick in die Medienbranche und die verschiedenen 

Berufsbilder in dieser verschafft.                        (ReE) 

Eine wirklich bereichernde Klassenfahrt! 



Typisch BSAOE:                      
Unterricht geht auch anders!  
 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Erzie-

hungsberechtigte, liebe Freunde unserer Schulen und 

Verantwortliche in unseren Ausbildungsunternehmen, 
 

Ausgabe 37 von BSAOE 4 mal 4 zeigt abermals sehr 

beeindruckend, was Unterricht an den Beruflichen 

Schulen Altötting auch bedeutet: sich Herausforderun-

gen im Wettbewerb stellen, demokratische Verantwor-

tung durch Wahlen kennenlernen, Einblicke in einen 

besonderen Arbeitsalltag im Rahmen eines Projektta-

ges erhalten und eine interessante Klassenfahrt erle-

ben. 

So verging das erste Schulvierteljahr wieder wie im 

Flug und die Weihnachtsferien stehen bereits vor der 

Tür. Wir wünschen Ihnen allen dazu ein gesegnetes 

Fest, einen guten Rutsch und ein gesundes, erfolgrei-

ches neues Jahr 2024 … und natürlich wieder jede 

Menge Lesevergnügen! 

Ihr 

 

 

Friedrich Ebertseder, OStD 

Schulleiter 

BESONDERES AM LAUFENDEN BAND 

… Dort treten die Gewinner aus Südtirol, Österreich, 

Schweiz und aus zwei deutschen Regionen gegenei-

nander an. 

In dem zwölfminütigen Verkaufsgespräch verkaufte 

Ashley Kühnert vor ca. 250 Zuschauern einen Wander-

rucksack und musste parallel eine englischsprachige 

Kundin zu Wanderstöcken bedienen. Auch Sarah Rich-

ter überzeugte durch ihr Talent und konnte der Kundin 

einen Wohnzimmersessel verkaufen. Haarscharf ver-

passten beide trotz ihrer überzeugenden Performance 

das Treppchen und somit die Teilnahme am Internatio-

nalen Sales Contest und belegten gemeinsam den 

vierten Platz. 

Auch die Zuschauer:innen wurden durch eine Abstim-

mung mittels Mentimeter interaktiv eingebunden und 

konnten so den Publikumspreis bestimmen. Damit 

wurden die Leistungen der Teilnehmer:innen auch au-

ßerhalb der Jury gewürdigt.                               (BaF) 

 
Juniorwahl zur bayerischen 
Landtagswahl 2023 

Schüler der 10. Klassen der Wirtschaftsschule 

nahmen teil 

Mit großem Engagement nahmen die Schüler:innen 

der 10. Klassen der Wirtschaftsschule an der Junior-

wahl zur bayerischen Landtagswahl 2023 teil. Die Initi-

ative, die landesweit in Schulen durchgeführt wurde, 

hat es den Jugendlichen ermöglicht, einen realisti-

schen Einblick in die Abläufe einer Wahl zu gewinnen. 

Demokratie hautnah erleben 

Die Schüler:innen waren mit großem Enthusiasmus bei 

der Juniorwahl dabei. Die Veranstaltung, die als Simu-

lation einer echten Wahl konzipiert ist, ermöglicht es 

den Teilnehmer:innen, den gesamten Wahlprozess ... 

Schülerinnen der Berufsschule 

stellen sich Herausforderung 
beim Junior Sales Contest 2023 
 

Anfang Oktober fand im Beruflichen Schulzentrum 

Mühldorf am Inn der mittlerweile fest etablierte Junior 

Sales Contest statt. Bei diesem Wettbewerb für ange-

hende Verkäufer:innen oder Einzelhändler:innen wer-

den die größten zukünftigen Verkaufstalente aus der 

Region 18 (Südostbayern) ermittelt. 

Organisiert wird der Junior Sales Contest von einem 

kleinen Team aus Lehrkräften der kaufmännischen 

Berufsschulen in der Region 18 (Landkreise Altötting, 

Mühldorf, Traunstein, Berchtesgadener Land und Ro-

senheim). Jede kaufmännische Berufsschule aus den 

genannten Landkreisen schicken auserwählte Auszubil-

dende zu diesem Wettbewerb. Die Beruflichen Schulen 

Altötting entsendeten in diesem Jahr Ashley Kühnert 

von Intersport Siebzehnrübl Altötting sowie Sarah 

Richter von Poco Altötting. 

Die beiden Erstplatzierten dürfen anschließend beim 

Internationalen Junior Sales Championship in Salzburg 

teilnehmen. ... 

Hinweis: Im gesamten Faltblatt sind stets alle Geschlechter gleichermaßen gemeint, ganz gleich in welcher Form sie zu lesen sind. 

… von der Registrierung bis zur Stimmabgabe zu 

durchlaufen. Dies schließt die Erfahrung der Wahlkabi-

ne, das Ausfüllen eines Wahlscheins und die Abgabe 

der Stimme in einer sicheren und kontrollierten Umge-

bung ein. Die Juniorwahl dient nicht nur dazu, den 

Schüler:innen ein Verständnis für den demokratischen 

Prozess zu vermitteln, sondern fördert auch die politi-

sche Teilnahme und das Interesse an aktuellen politi-

schen Themen. Die 10. Klassen der WS zeigten ein 

bemerkenswertes Interesse an den politischen Heraus-

forderungen, mit denen Bayern aktuell konfrontiert ist. 

Parteiprogramme und Diskussionen 

Im Vorfeld der Juniorwahl hatten die Schüler:innen die 

Möglichkeit, die Programme der verschiedenen politi-

schen Parteien zu studieren, sich mit den in ihrem 

Wahlkreis kandidierenden Politiker:innen auseinander-

zusetzen und an Diskussionen teilzunehmen. Dies er-

möglichte es ihnen, informierte Entscheidungen zu 

treffen und ihre Meinungen auf der Grundlage von 

Fakten und Argumenten zu bilden. 

Die Teilnahme an der Juniorwahl ist ein Schritt in Rich-

tung aktiver Bürgerschaft und demokratischer Verant-

wortung für die zum großen Teil noch nicht volljähri-

gen Schüler:innen. Die Erfahrungen der zukünftigen 

Erstwähler bei dieser Veranstaltung könnten langfristi-

ge Auswirkungen auf ihr politisches Bewusstsein und 

ihre Beteiligung an der Gesellschaft haben.      (WeSa) 

 

 

 

Gleich vormerken: 

Am 22. Februar 2024 findet an un-

seren Schulen ein Vortrag zum Thema 

Bolzenschweißen statt. Schüler:innen 

und Interessierte sind herzlich will-

kommen. Näheres s. QR-Code.   (Wk) 

Projekttag im Umweltlabor 
 

Ein Schülerbericht 

Anfang Oktober durften wir, die Klasse der Umwelt-

schutztechniker der Fachschulen Altötting, einen Ein-

blick in die Aufgabenwelt des Umweltlabors der       

InfraServ Gendorf erhalten. 

Unser Praktikumstag startete um 09:00 Uhr an einer 

der Probennahmestellen an der Alz. Mit Hilfe der Mess-

techniker zogen wir die Proben fachgerecht. Die ersten 

Parameter wurden direkt vor Ort gemessen. Darunter 

fielen der pH-Wert, die Temperatur, die elektrische 

Leitfähigkeit und der Sauerstoffgehalt.  

Danach ging es für uns auch schon auf das Werksge-

lände. Nachdem wir vom Werkschutz in das entspre-

chende Gebäude der InfraServ Umweltabteilung ge-

bracht wurden, hat uns dort Herr Dr. Jürgen Bachl,  

Leiter der Abteilung Umweltmessungen, sehr herzlich 

empfangen. Anschließend wurden wir durch die Labore 

geführt, die die Umweltproben durchlaufen.  

Beim Probeneingang werden die Proben in ein Mana-

gementsystem eingetragen und mit einem Barcode 

versehen. Im nächsten Schritt kommen die Proben —

entsprechend ihrer angeforderten Parameter — in die 

einzelnen Laborabteile, um eine optimale Analytik an-

hand verschiedener Messtechniken und unter Einhal-

tung bestimmter Qualitätsstandards zu gewährleisten. 

Dieser Projekttag war für uns angehende Umwelt-

schutztechniker:innen nicht nur eine spannende Ab-

wechslung zum reinen Schulalltag, sondern eine wirk-

lich gewinnbringende Erfahrung! 

Wir bedanken uns, auch im Namen der Fachschulen 

Altötting, ganz herzlich bei Herrn Dr. Bachl und seinem 

Team für diesen detaillierten und erlebnisreichen Ein-

blick in den Arbeitsalltag.                (Klasse FS2U/Om) 

Herzlichen Dank an das Organisationsteam 

und den beiden Teilnehmerinnen! 

Probennahme an der Alz 

Juniorwahl zur bayerischen Landtagswahl 2023 


